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Staatsminister Herrmann erneut zum Vorsitzenden des Tourismusverbandes Franken e.V. gewählt / 
Einstimmiges Wählervotum ermöglicht konsequente Fortführung erfolgreicher Tourismusarbeit
Bei den turnusgemäßen Neuwahlen von Vorstand, Beirat und Rechnungsprüfern des Tourismusverbandes Fran-
ken e.V. am 23. Juni 2017 in Veitshöchheim wurde dem 
bisherigen Vorsitzenden, Bayerns Staatsminister Joachim Herrmann, MdL, von der Mitgliederversammlung ein überwältigender Vertrauensbeweis zuteil: Er wurde einstimmig wiedergewählt. Herrmann, der seit 2008 die Geschicke des Verbandes leitet, kann somit seine erfolgreiche Arbeit konsequent fortführen.
Ihm zur Seite steht der sogenannte „Engere Vorstand“. Als stellvertretende Vorsitzende fungieren für die nächsten beiden Jahre Nürnbergs Oberbürgermeister Dr. Ulrich Maly, Landrat Gerhard Wägemann (Weißenburg-Gunzenhausen), Landrat Thomas Bold (Bad Kissingen) und Landrat Michael Busch (Coburg). Für die kommende Amtsperiode wurden die Kitzinger Landrätin Tamara Bischof als Schriftführerin und Dr. Christian Lange (2. Bürgermeister der Stadt Bamberg) als Schatzmeister gewählt. Als Vorsitzender des Verbandsausschusses gehört Landrat Hermann Hübner (Bayreuth) ebenfalls dem Engeren Vorstand an.

Das einstimmige und überzeugende Vertrauensvotum der Mitglieder versetzt den Engeren Vorstand als wichtigstes Gremium des Tourismusverbandes Franken e.V. unter Vorsitz von Staatsminister Herrmann in die Lage, seine engagierte Arbeit für eine weiterhin erfolgreiche Tourismus-
entwicklung in Franken fortzuführen.
Die besondere Stärke des Tourismusverbandes Fran-
ken e.V. ist neben der klaren praxis- und nutzenorientierten Philosophie auch seine hohe Mitgliederzahl. Seit 1987 hat sich die Zahl auf aktuell 696 Mitglieder (+ 33 Prozent) erhöht.
Die große Bedeutung des Tourismus in Franken spiegelt sich auch in seiner Rolle als Wirtschaftsfaktor wider. Bei 
ca. 23,76 Millionen Übernachtungen generiert der Tourismus in Franken nach einer Studie des Deutschen Wirtschafts-wissenschaftlichen Instituts für Fremdenverkehr an der Universität München einen Umsatz von rund 9,1 Milliarden Euro im Jahr. Hinter diesem Umsatz steht ein Arbeitsplatzäqui-
valent von ca. 150.000 Personen, die primär durch den 
Tourismus ihren Lebensunterhalt bestreiten.
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